
 
 

 

 

 

 
 

 
 

          
          
       
 
 

Herzliche Weihnachtsgrüße! 

Sehr geehrte, liebe Freund*innen und Weggefährt*innen, 

vor genau fünfzig Jahren verbrachte ich einen Sommer in der Mongolei. Die 
Zeit dort hat mich tief geprägt, vor allem die tiefe Spiritualität vieler Menschen 
und ihre Verbundenheit mit der Natur beeindruckten mich. Ich erlebte 
unmittelbar eine der letzten Steppen-Nomadenkulturen der Welt – und die 
Mongolei hat mich seither nie wieder losgelassen. Daher bin ich überglücklich, 
dass wir als Succow Stiftung die Aufgabe haben, mit den ostmongolischen 
Steppen und der Wüste Gobi zwei der letzten großräumigen naturnahen 
Ökosystemen der Erde zu einem UNESCO-Welterbestatus zu verhelfen. Das 
UNESCO-Welterbe ist die höchste Auszeichnung für Einzigartigkeit und 
Schutzwürdigkeit, die die Menschheit zu vergeben hat. Wir freuen uns, wenn 
Sie durch Ihre Spende dabei mithelfen – oder sogar mit einer Welterbe-
Patenschaft langfristig unsere UNESCO-Welterbe-Projekte unterstützen! 

Selbstverständlich bleibt auch der Natürliche Klimaschutz ein Schwerpunkt 
unserer Arbeit. Ein Meilenstein in diesem Jahr war die Veröffentlichung des 
„Mooratlas” gemeinsam mit der Böll-Stiftung und dem BUND. Nach der 
deutschen folgte eine englischsprachige Ausgabe, so dass auch ein 
internationales Publikum von den übersichtlichen Grafiken und umfangreichen 
Informationen profitiert. Vorgestellt wurde der Mooratlas im September in 
Antwerpen auf der größten Moorfachkonferenz Europas „Power to the 
Peatlands“, die wir gemeinsam mit unseren Partnern organisierten. 

Wissen über Moore und ihre Bedeutung als natürliche Klimaschützer ist die 
Grundlage für effektiven Moorklimaschutz – darum stand in diesem Jahr vor 
allem im Rahmen des Projekts „MoKKA” viel Bildungs- und Informationsarbeit 
auf dem Programm: Feldtage, Weiterbildungen zu Moorklimabildung, ein 
Audioguide zum Greifswalder Moorspaziergang und mehrere große 
Fachtagungen zu Moorklimabildung und Beschleunigung von Moorklima-
schutz. Daneben ging auch die Arbeit an praktischen Lösungen für die  
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nachhaltige Nutzung von Mooren im Rahmen des Kooperationsprojektes 
toMOORow weiter: Eine Machbarkeitsstudie für die Verwertung von 
Moorbiomasse zeigt großes Potential für die Wirtschaft auf. 

Viel passiert ist auch auf unseren Stiftungsflächen: Im Kleinen Landgrabental 
bereiten wir ein großflächiges Moorrestaurierungsprojekt vor. Dazu gehören 
vor allem Flächenarrondierungen und viele Gespräche mit Landwirten, um 
Akzeptanz vor Ort zu schaffen. In der Sernitz und im Mannhagener Moor ist 
die Planung in der finalen Phase, bald geht die Umsetzung los – genauso wie 
im Projekt “Vernetzte Vielfalt”, wo mehrere Kilometer neu gepflanzte Hecken 
Lebensraum für zahlreiche Tierarten bieten werden. In den Karrendorfer 
Wiesen bei Greifswald haben wir die Dynamik des Küstenüberflutungsmoores 
wiederhergestellt und die Infrastruktur für Beweidung so verbessert, dass sich 
wieder großflächig Salzgrasland entwickeln kann und mittelfristig 
Salzweidentorfe aufwachsen können. Die Mühe hat sich gelohnt – das zeigt 
die stetig anwachsende Zahl sensibler Brutvogelarten, rastender Durchzügler 
und Überwinterer und die Platzierung unter den Top-10-Projekten im 
Wettbewerb UN-Dekade-Projekt des Jahres 2023, über die wir uns sehr 
gefreut haben! 

Es grüßen herzlich 

Ihr Prof. em. Dr. Michael Succow  Kathrin Succow 
Stifter, Träger des Alternativen Nobelpreises Stiftungsratsvorsitzende 

PS: Nach den erfolgreichen Nominierungen der Winterkalten Wüsten von 
Turan und den Hyrkanischen Wäldern in Aserbaidschan als UNESCO-
Naturerbe im September suchen wir dringend Pat*innen, die mit uns weitere 
10 Mio. Hektar Welterbe retten wollen – bitte lesen Sie dazu den beiliegenden 
Flyer mit innenliegender Übersichtskarte! 



Fotos und Dias von Michael Succows Reisen in die Mongolei von 1999 und 2012 

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe! Nur gemeinsam können wir es schaffen, 
dass unsere Erde auch in Zukunft ein lebenswerter Planet für uns Menschen 
bleibt. Dazu gehört ein „enkeltauglicher“ Umgang mit unserer Kulturlandschaft 
genauso wie praktischer Klimaschutz durch ein Ende der Ausbeutung fossiler 
Ressourcen, den Erhalt und die Wiederherstellung natürlicher 
Kohlenstoffsenken wie Mooren, Grasländern und Wäldern. Die Natur ist 
unsere Lebensgrundlage – lassen Sie uns gemeinsam daran arbeiten, sie in 
all ihrer Nützlichkeit, Vielfalt und Schönheit zu erhalten! 

Weihnachtsspende 2023 



 


